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Anna-Victoria Baltrusch, 1989 in Berlin geboren, studierte an der
Hochschule für Musik Freiburg im Breisgau die beiden Studiengänge
Evangelische Kirchenmusik (Orgel bei Prof. Martin Schmeding, Prof.
Zsigmond Szathmáry und Frédéric Champion) und Klavier (Prof. Gilead
Mishory); im Oktober 2016 legte sie dort mit Auszeichnung ihr Konzert-
diplom im Fach Orgel ab.

Während ihres Studiums wurde sie mit einem Stipendium des Ev. Studi-
enwerks Villigst e.V. gefördert.

Seit dem Gewinn des Internationalen Orgelwettbewerb der Bach-Gesell-
schaft Wiesbaden im Jahr 2009 erhielt sie zahlreiche Preise bei interna-
tionalen Orgelwettbewerben, so unter anderem beim Deutschen
Musikwettbewerb, dem Internationalen Musikwettbewerb der ARD, dem
August-Gottfried-Ritter Orgelwettbewerb Magdeburg, der International
Organ Competition St. Albans (GB) sowie dem Internationalen Bach-
Liszt Orgelwettbewerb Erfurt-Weimar.

Anna-Victoria Baltrusch pflegt eine rege Konzerttätigkeit in Deutsch-
land, der Schweiz und dem europäischen Ausland. Im Januar 2012 de-
bütierte sie mit einem Orgel-Recital in der Berliner Philharmonie und
arbeitete mit Klangkörpern wie dem Sinfonieorchester des Bayerischen
Rundfunks, der Neuen Philharmonie Westfalen, dem Brandenburgischen
Staatsorchester oder dem NDR-Rundfunkchor.

Von 2014 bis 2015 übernahm sie in Elternzeitvertretung die Bezirkskan-
torenstelle an der Ev. Christuskirche in Bad Krozingen. Von WS 2015/16
bis SoSe 2019 hatte sie einen Lehrauftrag für Künstlerisches Orgelspiel
an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig inne.
Von 2016 bis 2021 war sie als Organistin an der Alten Tonhalle-Orgel
des Neumünsters Zürich tätig und leitete seit von 2017 bis 2021 den
freien Kammerchor TonArt Zürich.

Seit Wintersemester 2021/22 unterrichtet Anna-Victoria Baltrusch als
Professorin für künstlerisches und liturgisches Orgelspiel an der Evan-
gelischen Hochschule für Kirchenmusik Halle (Saale) und wurde im 
Januar 2022 zur Titularorganistin an der dortigen Konzerthalle Ulrichs-
kirche ernannt.

Lübecker Abendmusiken
Eintritt 10 € (zzgl. VVG)
Kinder, Schüler, Studenten und Schwerbehinderte 
haben freien Eintritt zu allen Konzerten

St. Marien
Donnerstag, 17. August 2023, 
19.00 Uhr
Victoria Baltrusch, Halle
(Professorin an der Kirchenmusik-
hochschule Halle)

P R O G R A M M

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552 

Dietrich Buxtehude (1637-1707)
Vater unser im Himmelreich BuxWV 219 

Felix Mendelssohn Bartholdy (1809-1847)
Orgelsonate d-Moll op. 65 Nr. 6 über „Vater unser im
Himmelreich“ 

Joseph Gabriel Rheinberger (1839-1901) 
Abendfriede op. 156 Nr. 10 

Max Reger (1873-1916) 
Phantasie und Fuge über BACH op. 46 
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